Satzung der Stadt Burg lUiber den Bebauungsplan Nr. 61
Verfahrensvermerke fiir das Sondergebiet "Justizvollzugsanstalt Burg - Madel"
Planze|Chnung Teil A Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung vom 23.09.2004 (BGBI.
Beschluss iiber die Aufstellung des Bebauungsplanes l, S.2414), wird nach Beschlussfassung durch den Stadtrat der Stadt Burg vom
Der Stadtrat der Stadt Burg hat am 18.09.2003 die Aufstellung des 02.03.2006 auf der Grundlage des § 6 Abs. 1 der Gemeindeordnung Qes Landes
% Bebauungsplanes Nr. 61 fiir das Sondergebiet "Justizvollzugsanstalt Burg- Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBI. LSA S. 568) in der
Madel" beschlossen. derzeitig gultigen Fassung die Satzung der Stadt Burg Uber den Bebauungsplan
Nr. 61 flr das Gebiet "Justizvollzugsanstalt Burg- Madel", bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), erlassen.
Burg, 30.06.2006 gez. Sterz Tei
: n . eil A
(Datum) Siegelabdruck Oberblrgermeister Planzeichnung im MaBstab 1:1000
Teil B
textliche Festsetzungen
Planungsanzeige bei der oberen Landesplanungsbehorde
Mit Schreiben vom 19.03.2004 wurde die Aufstellung des Bebauungsplanes der Burg, 30.06.2006 gez. Sterz
F/u,. 48 Oberen Landesplanungsbehdrde gem. § 13 LPIG des Landes Sachsen - Anhalt (Datum) Siegelabdruck Oberbiirgermeister
angezeigt.
Burg, 30.06.2006 gez. Sterz Recmtsgrundlagen R tzbuches (BauGB)
. _ Datum Siegelabdruck Oberbiirgermeister er Bebauungsplan wird auf der Grundlage des Baugesetzbuches (Bau vom
Finkenbusch Breite (Datum) '°d N Hrgermet 23.09.2004 (BGBI. I, S. 2414) in der derzeitig geltenden Fassung, in Verbindung
1-1-r1 mit der Verordnung Uber die bauliche Nutzung von Grundstlicken (BauNVO)
.. cex .. - vom 23. Januar 1990 (BGBI. | S. 132), in der derzeit geltenden Fassung, auf der
44 Erul;z_gr:tlgte_ Buggerbebtetlll_lg_ung gem."§rs3 gb:b 1 1BSUGGBB de durchaefiihrt Grundlage der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5.
17 € fruhzel 'g?_f urgerbeteiligung gema §_ X s.1bau N yvur © u"rc getunrt, Oktober 1993 (GVBI LSA S. 568), in der derzeitig geltenden Fassung und der
der Vorentwu ‘?'es Bebauungsplangs sowie die dazugeh.orlge Begrundung . Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (PlanzVO) aufgestellt.
haben in der Zeit vom 23.05.2005 bis zum 07.06.2005 wahrend folgender Zeiten:
Montag 8.00 -16.00 Uhr Bestati h§31derG indeord des Landes Sach Anhalt
Dienstag 8.00 - 16.00 Uhr estatigung nach § er Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anha
ool Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr Aufgrund von § 31 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen Anhalt (GO LSA)
m ) .02 Donnersta 8. 00 - 17'00 Uhr wird hiermit bestatigt, dass bei der Aufstellung der 0.g. Satzung der Stadt Burg
—cﬁ ggg—%g‘%k' ) Ereit 9 8'00 12'00 Uh uber den Bebauungsplan Nr. 61 fur das Gebiet "Justizvollzugsanstalt Burg-
@;{é?&é— =T | reitag R e r Madel" keine Mitglieder des Stadtrates der Stadt Burg beratend oder
_,9,0_2-%9’ T . , . entscheidend mitgewirkt haben, bei denen die Entscheidung eine Angelegenheit
] m l Ld-H 1T Of_ferj_tllch gemaB § 3 Abs. .1 BayGB ausgelegen. ) betrifft, die ihnen oder ihren Angehdrigen oder einer von ihnen vertretenen
i ﬁef‘% 1117 Die offentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der natirlichen oder juristischen Person unmittelbar Vorteil oder Nachteil bringt.
WHV N LAH T _ Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
]’ 1T T AT T werden kénnen durch Bekanntmachung im "Amtsblatt der Stadt Burg mit den Burg, 30.06.2006 gez. Sterz
| 1441771 Ortschaften Detershagen, Ihleburg, Niegripp, Parchau und Schartau", (Datum) Siegelabdruck Oberbiirgermeister
\ A-F1T 9.Jahrgang, Nr. 19 am 13.05.2005 bekannt gemacht worden.
4 -1~ “'
P A
‘\}‘ Burg, 30.06.2006 gez. Sterz Vermessungs- und katasterrechtliche Ubereinstimmungsbestitigung
\ (Datum) Siegelabdruck Oberburgermeister Die Ubereinstimmung der vorliegenden Planunterlage mit den im
1 \ b [ Liegenschaftskataster nachgewiesenen Flurstiicken (Grenzen und
\:\ I8 Bezeichnungen) wird bestatigt.
) Friihzeitige Beteiligung der Trager offentlicher Belange und der
[ \ benachbarten Gemeinden Burg, 30.06.2006 gez. Sterz
) Y Die Trager 6ffentlicher Belange sind gemaR § 4 Abs.1 BauGB mit Schreiben (Datum) Siegelabdruck Oberburgermeister
, Y g g g
% y vom 23.05.2005 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden. Die
q \ benachbarten Gemeinden wurden gemal § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom
7 ‘;\‘ 23.05.2005 zu einer Stellungnahme aufgefordert.
% \
\
\ {
\ \ Burg, 30.06.2006 . gez. Sterz Teil B: Textliche Festsetzungen zum Bebauungsplan
\ \ (Datum) Siegelabdruck Oberburgermeister
Z‘\ \3‘ L4 g §1 Art und Maf3 der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Nr.1 BauGB)
) \‘ : T \\\\ /’,,f’ Entwurfs- und Auslegungsbeschiuss Gemal §11 Abs.2 BauNVO wird festgesetzt, dass in dem Sondergebiet
[ 14 ‘.‘ // PN / /,,/” Der Stadtrat der Stadt Burg hat am 22.09.2005 den Entwurf des Bebauungs- folgende Nutzungen zulassig sind:
22 ¢ ] \ 74 (ND) M SO ’,,f”’ planes und die dazugehorige Begriindung beschlossen und zur Durchfuhrung - Justizvollzugsanstalten einschliellich aller Nebenanlagen, insbesondere
" 4 \:‘ ; \\ L] N \ 1009 //,/” der offentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und zur Beteiligung der Sicherungsanlagen, Stellplatze und die zur Versorgung der Einrichtung
g ) b i RN &% N \ ; T betroffenen Trager 6ffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt. erforderlichen Ver- und Entsorgungsanlagen.
Q} Z\t\z BB | §2 Bauweise, Uberbaubare Flachen (§9 Abs.1 Nr.2 BauGB)
\ \\ N N // L Burg, 30.06.2006 gez. Sterz Gemal § 22 A_bs._3 Ba_uNVO wird als abweichende Bauweise fest_ges?tzt:
1 \ ><—‘”” 0.4 (Datum) Siegelabdruck Oberbiirgermeister offene ?auwelse im Sinne des §22 Abs.2 Satz 1 BauNVO ohne die Langen-
H \\ T ;4 ’ beschrankung auf 50m.
5 I ; N ””’ /
///// v ”/’*< //'/ . . . . ' .
||| R n | a Durchfihrung der Sffentichen Auslegung ger. §3 Abs. 2 BauGE B e ey e e
i' \‘ ‘};‘ ””’,,,— Pec: Enztw,f["f desofi%a;gggsbplanes S()()?Wﬁ (;lgocéazq?]ehog%el Beg;undung haben (1) Innerhalb der festgesetzten Flachen fiir Nebenanlagen zur Sicherung der
> VI LT FH15m In der zeit vom Ba. 18 IS zum U711 wanrend folgender Justizvollzugsanstalt sind allgemein die Anlagen zulassig, die der Einfriedung
> 2\ ,,—”"F’ Zeiten: und der Sicherung des Objektes dienen, insbesondere eine bis zu 7m hohe
> g I ‘}‘\ I\Dﬂi(;r:]zgg 2(())(()) ) 128(()) Ldu: Einfriedung des Objektes und die Einrichtungen zur Uberwachung des Objek-
> LT | A [ \ V. tes.
W 1 _ \"\ Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr (2) Innerhalb der festgesetzten Flachen fiir Stellplatze sind allgemein zulassig:
_D- ) Dor.merstag 8.00 - 17.00 Uhr Stellplatze und ihre Zufahrten sowie die Flachen fiir die Begriinung der
X Q% ! Freitag 8.00 - 12.00 Uhr Stellplatze.
> f; \ ) . (3) Die in Abs.1 und 2 aufgefiihrten Stellplatze und Nebenanlagen sind dartber-
(—Ej ) nach § 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegen. hinaus auch innerhalb der Uberbaubaren Flachen zuléssig.
i 0 ‘}; Die offentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der
S S \ Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht §4 Bindungen fur Bepflanzungen und fur die Erhaltung von Baumen, Strauchern
a, \‘3 werden konnen, durch Bekanntmachung im "Amtsblatt der Stadt Burg mit den und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewassern (§9Abs.1 Nr.25 BauGB)
OL ki L Ortschaften Detershagen, Ihleburg, Niegripp, Parchau und Schartau” Gem. §9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB wird festgesetzt, dass das im Plangebiet
. ) b P ,,.;4*"' 41 9.Jahrgang, Nr. 38 am 23.09.2005 ortsliblich bekannt gemacht worden. vorhandene Naturdenkmal Eiche bei Madel uneingeschrankt und dauerhaft zu
\ ‘a \ , L1 B 4\ erhalten und vor jeglicher Beeintrachtigung zu schitzen ist. Innerhalb des
'\ D ‘:\ 7 . 1 ’y—7’<j‘<]< ‘i Schutzbereiches mit einem Durchmesser von 60m ist jegliche Veranderung
N ‘-CU’, ) 1477 /,z<—7’<j\ a Burg, 30.06.2006 gez. Sterz der Erdoberflache insbesondere durch bauliche Anlagen oder Bodenbe-
> Z % ;}\ o <]<ﬁ<7<j /\>[ ill (Datum) Siegelabdruck Oberbiirgermeister festigungen jeder Art auch zeitweiliges Lagern von Baustoffen etc. unzulassig.
: S y B >
% 4 (%3 { B <7<//<7<ﬂ \£>[>ﬁ>[ i" §5 Malnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur
> | (% g@“ "75\/1(7\] ,\£>l>£>1/¢ Beteiligung der Trager offentlicher Belange Cl-}]gr(il ng(fgsh iftN(r§ ?OAEr?; Z%régu%a;vaﬁc)j festgesetzt, dass die von Bebauun
,,—7<,7< ] /; Die Trager offentlicher Belange sind gemal § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben - . . o9 ’ bauung
/‘7<7< >[>/> (L2 27.09.2005 Abaabe o Stell h faefordert q freizuhaltenden Flachen und die Flachen fur Sicherungsanlagen, soweit sie
%,-7<7< >[>ﬁ . ,,,// vom ££.U9. zUr Abgabe einer steflungnanme autgetordert worden. nicht fur die in §2 benannten Zwecke bendtigt werden, zum Biotoptyp meso-
/<7~<j\7< \£>[>ﬁ ,wfv philes Grunland zu entwickeln sind. Die Flachen sind jahrlich 2 mal (Anfang
fﬂ ,\£>l/ / Juni und Anfang September) zu mahen. Das Mahgut ist von der Flache zu
N[iYE // Burg, 30.06.2006 gez. Sterz Sntfernen.
>[>D>[>/ . (Datum) Siegelabdruck Oberburgermeister Bauliche Nebenanlagen, Stellplatze und Zufahrten sind innerhalb der von
,agf" £>[>£ p=- Bebauung freizuhaltenden Flachen unzulassig.
4.,4../ >Z\ e
A - //”
'\£>[>£’v/ §6 MalRnahmen zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des
D>[>‘/?¢ Priifung der Anregungen und Bedenken Bundes- Imm|SS|onsschutzgesgtzes (§9 Abs.1 Nr. 24 BauGB) ' )
9/ Der Stadtrat der Stadt Burg hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen GerT. §§Atbs.1 Nr.24deauGElww?"fekstzgzeﬁgtzt,C(Ijzss Vé)rhapenhml’:.schutdzeni_- "
der Burger sowie die Stellungnahmen der Trager offentlicher Belange am werten hutzungen aut dem FUrstuc? und dem dazwischeniegenden fel
02.03.2006 georiift. Das Eraebnis ist mitaeteilt worden des Flursticks 10098 nur zulassig sind, wenn die nach Norden, Osten oder
_ R geprutt. 9 9 ' Westen gerichteten Aufienbauteile von Raumen die zum dauerhaften Aufent-
) 7<7<7< Kartengrundlage: halt von Personen wahrend der Nachtzeit bestimmt sind, den Anforderungen
| LR ) . . an die Larmschalldammung fur den Larmpegelbereich Ill gem. DIN 4109 Abs. 5
ﬁj bg?ggzgz2fts::gt?32§isn:?;rrfaeﬁs:r:mes fur Burg, 30.06.2006 , gez. S"Ferz i erfullen. Auf die vorstehende MalRnahme kann verzichtet werden, wenn ein
Stadt Burg ? (Datum) Siegelabdruck Oberblrgermeister ausreichender Larmschutz durch Abschirmung durch vorgelagerte bauliche
Gemarkung Burg Anlagen oder durch andere geeignete Mallnahmen nachgewiesen wird.
Flur 48
>[> MaRstab 1:1000 Satzungsbeschluss
\£>[>ﬁ L Stand der Planunterlage:10.2004 Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text
B 4/ Vervielfaitigungserlaubnis erteilt (Teil B), wurde am 02.03.2006 vom Stadtrat der Stadt Burg als Satzung
= durch den Herausgeber . .. .
4 Aktenzeichen: A9-12/05 beschlossen. Die Begriundung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluss des
Stadtrates der Stadt Burg vom 02.03.2006 gebilligt. .
Bauleitplanung der Stadt Burg
Burg, 30.06.2006 gez. Sterz
MaBstab 1:1000 ’ : . ,
) Datum Siegelabdruck Oberblrgermeister
(Datum) g g Aufstellungsverfahren
: Bebauungsplan Nr.61
markung Pietzpuhl Ausfertigung A :
Ge a u g e pu 20 40 100 Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem fur das Sondel‘geblet
Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt. " .
Justizvollzugsanstalt
Burg, 08.08.2006 gez. Sterz Burg- Madel”
(Datum) Siegelabdruck Oberbiirgermeister Urschrift

Stand: Marz 2006
In- Kraft-Treten

Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Plan
auf Dauer wahrend der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann

4. Verkehrsflachen (§9 Abs.1 Nr.11 BauGB) Il. Nachrichtliche Ubernahmen (§9 Abs.6 BauGB)

Planzeichenerklirung (§2 Abs.4 und 5 PlanZV90) _ und uber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist durch Bekanntmachung im
e // \\ Naturdenkmal, sowie umgrenzender Schutzbereich in dem Nutzungs- "Amtsblatt der Stadt Burg mit den Ortschaften Detershagen, Ihleburg, N.i.eg.ripp,
l. Festsetzungen (§9 Abs.1 BauGB) sl Stralenverkehrsflache ,\ ! beschrénkung7en aufgrund der Verordnung des Landkreises Jerichower Ea&chat: und Schr](arteu:j 10. Jahrgang, Nummer 23 vom 30.06.2006 ortsublich
”””””” . . . ekannt gemacht worden.
/
1. Art der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Nr.1 BauGB) , \\~,/ Land tber das Naturdenkmal Eiche bei Madel bestehen In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von
\ 1 4 Zufahrtsbereich Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln der Abwagung sowie auf die

Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter auf Falligkeit und Erléschen von
5. Planungen, Nutzungsregelungen und MalRnahmen zum Schutz, zur Entschadigungsanspruchen (§ 44, 246a Abs.1 Satz 1 Nr. 9 BauGB) hingewiesen
Pflege und Entwicklung der Landschaft (§9 Abs.1 Nr.20,25a BauGB) worden.

Die Satzung ist am 30.06.2006 in Kraft getreten.

Sondergebiet fur eine Justizvollzugsanstalt
(§11 Abs.2 BauNVO,§1 textliche Festsetzungen)

2. Mal} der baulichen Nutzung

Po00007 Umgrenzung von Flachen fur das Anpflanzen von Baumen, Strauchern Hinweise:
. d sonstigen Bepflanzungen (§9 Abs.1 Nr.25a BauGB)
0,4 o g un
Grundflachenzahl (GRZ) ea0ad Beziiglich der anzupflanzenden Gehélzarten wird auf Anhang 3 des Landschaftspflegerischen Burg, 30.06.2006 gez. Sterz
1 Zahl der Vollgeschosse als Héchstmal s e %9 Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fiir Bepflanzungen und fiir die Fachbeitrages zum Bebauungsplan verwiesen. (Datum) Siegelabdruck Oberblrgermeister
° | Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen (§9 Zur Kompensation des durch die Bebauung im Plangebiet entstehenden Eingriffs in den
.. © 000 0 ’ Naturhaushalt werden planexterne MalRnahmen der Steigerung der Leistungsfahigkeit des
Baumassenzahl als Hochstgrenze (§ 21 BauNVO) Abs.1 Nr.25b BauGB) Naturhaushaltes erforderlich, die durch den Verursacher des Eingriffs zu erbringen sind. Der Umfang Anderungsvermerke
Firsthdhe als HéchstmaR iiber der Hohe der StraRenverkehrsfliche @ zu erhaltender Baum (§9 Abs.1 Nr.25b BauGB) Sir 2 irbr'ngenzentKogpeT:t'ovSt dem rl]ands_c?j?ftsPIane”i?anbFaﬁhse'trsgrfu entnehmﬁn' Die Der Stadtrat der Stadt Burg hat in seiner 6ffentlichen Sitzung am ....................
FH 15 m gemessen in der Mitte der Zufahrt an der Stralenbegrenzungslinie erhahme der Rosten durch den Verursacher wird in einem stadlebaulichen vertrag geregett. beschlossen, die Satzung (iber den Bebauungsplan zu dndern. Dieser Beschluss
6. sonstige Planzeichen ist durch offentliche Bekanntmachung am....................... ortsublich bekannt
3. Uberbaubare Flachen gemacht worden.

. . Darstellung auf der Grundlage von Geobasisinformationén der Geoinformationsverwaltung
Flachen fir Nebenanlagen Sachsen - Anhalt. Vervielfaltigung mit Erlaubnis des Landesamtes fiir Vermessung und Geo-
(§9 Abs.1 Nr.21 BauGB) information Sachsen - Anhalt vom 12.01.2005 Erlaubnis - Nr.: LVermGeo/A7 - 405-2004-14

%/\/\/\/ Umgrenzung von Flachen, die von Bebauung freizuhalten sind und ihre (Datum) Sterz

A . Siegelabdruck Oberbiirgermeister Buro fiir Stadt-, Regional- und Dorfplanung, Dipl. Ing. J. Funke,
AAAA]  Nutzung (§9 Abs.1 Nr.10 BauGB) :ﬂ g:)’;ii:gesspr;‘r‘]g"s“i‘gglﬁ:';”ggjgeé)e"‘hes des J J Abendstr.14a, 39167 Irxleben, Tel.039204/8941, Fax 039204/8944

__________ Baugrenze (§23 Abs.3 BauNVO)




	groß

